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 General Marking Guidance 

  

  

• All candidates must receive the same treatment.  Examiners 
must mark the first candidate in exactly the same way as they 
mark the last. 

 

• Mark schemes should be applied positively. Candidates must be 
rewarded for what they have shown they can do rather than 
penalised for omissions. 

 

 

• Examiners should mark according to the mark scheme not 

according to their perception of where the grade boundaries may 
lie. 

 

• There is no ceiling on achievement. All marks on the mark 

scheme should be used appropriately. 
 

• All the marks on the mark scheme are designed to be awarded. 
Examiners should always award full marks if deserved, i.e. if the 

answer matches the mark scheme.  Examiners should also be 
prepared to award zero marks if the candidate’s response is not 

worthy of credit according to the mark scheme. 
 

• Where some judgement is required, mark schemes will provide 
the principles by which marks will be awarded and 

exemplification may be limited. 
 

• When examiners are in doubt regarding the application of the 
mark scheme to a candidate’s response, the team leader must 
be consulted. 

 

• Crossed out work should be marked UNLESS the candidate has 
replaced it with an alternative response. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Question 

Number 

Answer Mark 

1 (a) C (1) 

1 (b) A (1) 

1 (c) H (1) 

1 (d) D (1) 

 

 

Question 

Number 

Answer Mark 

2 Peter – C  (1) 

Peter – E  (1) 

Elise – G  (1) 

Elise – A  (1) 

Ralf – D  (1) 

Ralf – F  (1) 

 

 

Question 

Number 

Answer  Reject Mark 

3 (a) Rindfleisch  Fleisch (1) 

3 (b) Metzger  (1) 

3 (c) einmal die Woche / 

wöchentlich 

 einmal (on its own) (1) 

3 (d) (am) Wochenende  (1) 

3 (e) Fluss  (1) 

3 (f)  Wasser  (1) 

 

 
  



Question 

Number 

Answer Mark 

4 (a) in der Vergangenheit (1) 

4 (b) in der Gegenwart (1) 

4 (c) in der Gegenwart (1) 

4 (d) in der Zukunft (1) 

4 (e) in der Vergangenheit (1) 

4 (f) in der Zukunft (1) 

 

 

 
  

Question 

Number 

Answer Mark 

5 (a) D (1) 

5 (b) C (1) 

5 (c) B (1) 

5 (d) C (1) 

5 (e) A (1) 

5 (f) D (1) 

 

 

 

 

 

Question 

Number 

Answer Mark 

6 (a) K    (accept Sportlerin) (1) 

6 (b) H   (accept inspirierend) (1) 

6 (c) G   (accept großzügig) (1) 

6 (d) A   (accept noch nie) (1) 

6 (e) L   (accept problematisch) (1) 

6 (f) J   (accept akzeptieren) (1) 

 



Question 

Number 

Answer Accept Reject Mark 

7 (a) 

7 (b) 

Any two in any order: 

 

Winter sind mild (1) 

 

sonnig im Sommer (1) 

 

gut für Segler (1)  

 

  

 

e.g. mild / 

sonnig on their 

own 

(1) 

(1) 

7 (c) Any one of: 

 

(manchmal) kühl im 

Sommer (1) 

 

Nebel an der Küste (1) 

 

(schwere) Stürme im 

Winter (1) 

 

  

 

e.g. kühl / 

Nebel / Stürme 

on their own 

(1) 

7 (d)  

7 (e) 

Any two in any order: 

 

angenehm im Herbst  

(1) 

 

trocken im Winter (1) 

 

im Sommer wie in 

Italien (1) 

 

selten bewölkt im 

Sommer (1) 

 

  

 

e.g. angenehm 

/ trocken / wie 

in Italien / 

selten bewölkt  

on their own 

 

(1) 

(1) 

7 (f) Any one of: 

 

extreme Temperaturen 

(1) 

 

Regen in den Bergen (1) 

 

Bergwind macht krank 

(1) 

 

  

 

e.g. Regen on 

its own 

(1) 
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Schule 

Frage Nummer 1 

Beispiel 

M1 Mein Lieblingsfach in der Schule ist Sport. 

Frage Nummer 1 Teil (a) 

F1 Am liebsten lerne ich Biologie. 

Frage Nummer 1 Teil (b) 

M2 Ich mag Mathe. Das haben wir viermal in der Woche. 

Frage Nummer 1 Teil (c) 

F2 Erdkunde mit Frau Schulz ist für mich am interessantesten.  

Frage Nummer 1 Teil (d) 

M1 Ich liebe Geschichte – ich bekomme immer gute Noten. 

 

 

  



Meine Gegend 

Frage Nummer 2 

F2 Wie ist deine Gegend, Peter? 

M2 Ich wohne in einem kleinen Dorf. Hier gibt es ein großes Schloss. Am Fluss gibt es 

auch eine alte Brücke. Und auf dem Marktplatz ist ein historischer Brunnen. Er ist 

sehr schön. 

F2 Und deine Gegend, Elise? 

F1 Ich würde so gern in den Bergen wohnen. Aber unser Haus liegt in der Nähe vom 

Hafen. Hier gibt es viel Verkehr. Ich wohne nicht gern hier.  

F2 Und deine Gegend, Ralf? 

M1 Die Geschäfte in meiner Straße sind toll. Das Freibad ist nicht weit von meinem 

Haus. Das finde ich auch super. 

  



Essen und Trinken 

Frage Nummer 3 

M2 Ich esse fast alles gern. Mein Lieblingsgericht ist Schnitzel. Was ich nicht so gern 

esse, ist Rindfleisch, und das ist ein Problem. Mein Vater ist Metzger und bringt 

viel Fleisch und Wurst nach Hause. Meistens kocht meine Mutter. Einmal die 

Woche muss mein Vater das Essen vorbereiten. 

 Für das kommende Wochenende haben wir ein Picknick geplant. Normalerweise 

organisieren wir das im Park. Aber der Park ist geschlossen. Wir werden also am Fluss 

sitzen. Das ist sehr schön. Wir werden nur Wasser trinken, denn Milch oder Kaffee 

sind unpraktisch. Es wird Spaß machen, weil es sonnig sein wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 



Meine Familie 

Frage Nummer 4 

M1 Ich bin Tom. In unserer Familie sind wir zu viert. 

F1 Ich bin Yasmin. Vor Jahren sind meine Großeltern von der Türkei hierher 

gekommen. Sie waren sehr jung.  

M2 Ich bin Stephan. Ich habe keine Geschwister. Als Einzelkind ist das Leben oft 

langweilig. 

F2 Ich bin Maike. Meine Brüder und ich sind sehr zufrieden. Wir verstehen uns sehr 

gut. 

M1 Ich bin Demir. Anfang Dezember bekomme ich eine kleine Schwester. Das wird 

toll sein. 

F1 Ich bin Claudia. Früher konnte ich meinen Bruder nicht leiden. Er war sehr unartig. 

M2 Ich bin Bruno. Wenn ich älter bin, möchte ich viele Kinder haben. Das ist mein 

Traum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Freiwillige Arbeit 

Frage Nummer 5 

M1 Sofia, du hast letzten Sommer als Freiwillige gearbeitet. Warum? 

F2 Ich wollte etwas Nützliches machen. Ich will später in einem Museum arbeiten. Also 

bin ich zum Manager des Museums gegangen. Ich habe einfach gefragt, ob ich 

helfen könnte. So wurde ich dort die erste freiwillige Helferin. Außer mir gab es nur 

noch bezahlte Angestellte. 

M1 Wie war es? 

F2 Ganz toll. Ich bin von Natur aus schüchtern. Die Atmosphäre im Museum hat mir 

also gut gefallen. Es kamen täglich viele Leute, aber ich musste nicht oft mit 

ihnen sprechen. Ich konnte mir auch die Kunstwerke anschauen. Das war 

besonders gut als Vorbereitung für das Abitur.  

M1 Wirst du das nochmal machen? 

F2 Nächsten Sommer würde ich gern an einem Projekt in einer afrikanischen Schule 

teilnehmen. Leider glauben meine Eltern, dass ich dafür zu jung bin. Sie wollen mir 

das nicht erlauben. 

  

 

  



Vorbilder 

Frage Nummer 6 

M2 Jugendliche brauchen Vorbilder. Meistens sind das Schauspieler oder Sänger. 

Aber auch Freunde oder Familie können Vorbilder sein. Sandra, wer ist für dich 

ein Vorbild? 

F1 Für mich ist das die deutsche Leichtathletin, Malaika Mihambo. Ich will auch 

eines Tages an den Olympischen Spielen teilnehmen. Also finde ich sie sehr 

interessant. Wenn ich an Malaika denke, habe ich das Gefühl, dass ich so etwas 

erreichen könnte. 

 Ich glaube auch, dass sie eine gute Person ist. Sie spendet viel Geld an 

Hilfsorganisationen und arbeitet bei einem Sozialprojekt für Kinder. Das machen 

nicht alle. Sie ist oft im Fernsehen, und ich habe sie auch einmal von weitem 

gesehen. Ich würde so gern mit ihr sprechen. 

Natürlich können Vorbilder auch ihre Schwächen haben. Sie können arrogant oder 

unhöflich scheinen, aber das gehört manchmal dazu. Aber wenn sie ehrlich sind, bin 

ich zufrieden.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Klima 

Frage Nummer 7 

F1 Viele Touristen mögen das Klima hier in der Schweiz. Sie lieben vor allem die 

gesunde Bergluft im Winter. Andererseits kann das Eis auf den Schweizer 

Straßen gefährlich sein. Herr Stein, Sie sind Wetterexperte. Hat das Klima auch 

Vor- und Nachteile in anderen europäischen Regionen?  

M1   Natürlich. Norddeutschland ist ein perfektes Beispiel. Die Winter dort sind 

meistens mild, und im Sommer gibt es viel Sonnenschein. Leider kann es aber im 

Sommer auch recht kühl sein, und manchmal ist der Nebel an der Küste ein großer 

Nachteil. Trotzdem macht das Klima diese Gegend zu einem Paradies für Segler. Die 

Einwohner erleben auch viele schwere Stürme im Winter, was vielen von ihnen nicht 

gefällt.  

F1  Und wie ist es in unserem Nachbarland, Österreich? 

M1  Die Österreicher haben Glück. Auch im Herbst bleibt das Wetter noch angenehm, 

und die Winter sind generell trocken. Aber viele Leute haben die extremen 

Temperaturen nicht gern. Wer in den Bergen wohnt, soll auch schwere Regenschauer 

erwarten. Und der bekannte Bergwind kann krank machen. Jedoch ist der 

österreichische Sommer fast wie an der italienischen Küste, und der Himmel ist 

in den Sommermonaten selten bewölkt. Was ist daran so schlecht? 
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